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1. Besichtigung Hansestraße - barrierefreie Gestaltung 
 
Zunächst wurde die im Bau befindliche Hansestraße mit den beiden Kreisverkehren an der 
Bahnhofstraße und der Dülmener Straße besichtigt. Schwerpunkt war die barrierefreie Ges-
taltung insbesondere der Querungsstellen. 
 
Die Gestaltung der Querungsstellen im Bereich der Mittelinseln, die gemeinsam durch die 
Stadt Coesfeld und das Planungsbüro Nelle entwickelt wurde, wurde grundsätzlich begrüßt. 
Eine Prinzipskizze wird diesem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
In Ergänzung zur aktuellen Bauausführung sollte auf taktil nicht erfassbare Hindernisse und 
Gefahrenstellen mit einem Hinweisstreifen in einer Mindestbreite von 30 cm hingewiesen 
werden. Der Hinweisstreifen sollte aus weißen Rillenplatten mit einem trapezförmigen Rillen-
profil entsprechend DIN 32984 bestehen. Als Beispiel kann die Querung der Taxenausfahrt 
vom Bahnhofsplatz genannt werden. 
 
In den Ausfahrten aus dem Kreisverkehr an der Dülmener Straße sollten die Autofahrer mit 
Verkehrszeichen 205 darauf hingewiesen werden, dass sie wartepflichtig gegenüber den 
querenden Radfahrern sind. 
 
 
 
 
 
     Verkehrszeichen 205 
 
 
Im Anschluss an die Ortsbesichtigung stellte Holger Ludorf Beispiele für die barrierefreie 
Gestaltung aus den Städten 
- Erfurt 
- Bielefeld 
- Duisburg 
- Düsseldorf 
vor. Diese wurden der Stadt Coesfeld durch die Agentur barrierefrei NRW zur Verfügung 
gestellt. Es wurde vereinbart, dass Herr Ludorf aufbauend auf den Gestaltungsgrundsätzen 
für die Querungsstellen der Hansestraße und unter Berücksichtigung der o.g. Beispielstan-
dards einen ersten Entwurf für einen Standard der barrierefreien Gestaltung für die Stadt 
Coesfeld entwickelt. Dieser soll mit dem Protokoll verschickt und in der nächsten Sitzung des 
Arbeitskreises diskutiert werden. 
 
2. Sommeraktion 2008 der Arbeitsgemeinschaft Fahrrad-freundlicher Städte, Gemeinden 

und Kreise in NRW 
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Holger Ludorf stellte noch einmal kurz die Sommeraktion vor und verteilte die zugehörigen 
Postkarten an die Teilnehmer mit dem Hinweis, dass die Sommeraktion verbunden ist mit 
einem wettbewerb, welcher im Internet aufgerufen werden kann. 
 
 
3. Aktion Licht – Sehen-und gesehen-werden-Tour im Herbst 2008 
 
Die Termine für die Aktion Licht in der Stadt Coesfeld sind der 12., 13. und 14.11.2008. 
Rückmeldungen gibt es bisher vom Heriburg-Gymnasium sowie von den Schulen des Schul-
zentrums. Wahrscheinlich wird es sinnvoll sein, die Aktion im ersten Jahr für drei Tage am 
Schulzentrum durchzuführen. Gesucht werden noch Betreuer für die einzelnen Module, ger-
ne auch aus den Reihen des Arbeitskreises. 
 
 
4. Sonstiges 
 
Diskutiert wurden folgende Punkte: 
- Situation an der Stadtwaldallee nach der Vergrößerung der Baumscheiben 
- Behindertenstellplätze in der Ritterstraße 
- Notwendige Breite von Parkplätzen 
 
Die Vertreter der Verwaltung werden die Behindertenstellplätze in der Ritterstraße zunächst 
in Augenschein nehmen und in der nächsten Sitzung über die Ergebnisse berichten. 
 
Zum letztgenannten Punkt vertrat die Mehrzahl der Anwesenden die Auffassung, dass die in 
den Regelwerken angegebene Breite ausreicht und der Verkehrsraum für den ruhenden 
Verkehr nicht auf Kosten der schwächeren Verkehrsteilnehmer ausgebaut werden sollte. 
 
 
Die nächste Sitzung des Arbeitskreises findet am 22 .09.2008 wiederum ab 18.00 Uhr 
statt. Der Ort wird noch in einer gesonderten Einla dung bekanntgegeben. 
 
 
 
 
 
 
gez. Holger Ludorf 
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Anlage zum Protokoll 
Sitzung des Arbeitskreises Nahmobilität am 23.06.20 08 
 
 
 
Gestaltungsstandard: Gesicherte Querungsstellen 


